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Des fel. Hufens {g
berrvlidye Unweifung

fich uber dbie Gebure Jefu gu erfreuen; der Engel
ecmuntert uns davgu: 3y verfindige eud) grofe
Sreude, welche allem BVolfe wiederfabren wird:
denn eud) ift Deute der Heiland geboren, weldyer ift
Chriftus, der Herr, in der Stade
Daviv.

Hierauf fange er an, feine Gemeinde und alle Chiis
ften gur Sreude ju evnuuntern: :

eenet euch, Allerliebite, indem ihr bad wiffet: denm
() Dbeute ift Gote und Menfch geboren worden, bamig
ot in der Hihe geebret werde, Friede auf Erdem
fep, und bie Menfchen einen Woblgefallen Haben.

Freuet euch: denn endh) ift Heute ein unausfpredits
der Sobn geboren worderr, damit Sott der Herr gen
ehret twerbe, Friede quf Erden fey, und die Menfchere
einen MWobhlgefallen haben.

Breuet euch: denn und iff Heute ber Heiland gebos
ren worben, daf er die Menfhen mit Gott verfShnete,
daf alfo Fricde auf Erden fep, und die Menfchen el
nen SBoblgefallen hatten.

SBreuet euch: benn Heute iff ber Argt geboren wore
ben, dafi er die Sitnber von Gituben reinigte, von bdet
Gewalt bed Satans fren machte, und von ber ewigets
Berdammnif erldfete, und jedermann den himmlifcher
Lrieden erhielte, damit Gote der Here geebret wiirde,
$riede auf Eeden erfolgete, und bie Menfhen ciners
Boblgefalien Hatten. :

Sreuet euch: venn und iff heute ein Nonig gebos
ven, bag er ung polifdmmliche bimmlifche Sreude ges
fe: €in Doberpriefter, baff ¢ den geifilichen 6:3::

o




/

allen Bldubigen extheilete: Ein eivigee BVater, daf er

‘uns ju ewigen Kindern annehme: €8 ift geboren unfer

allerlienfter Bruder, ein Meifter der LWeidheit, rects
fhaffener Herjog, gerechter Nichter, bamit Friede witrs
de, Gote dem Herrn feine Ehre gegeben roiirde, Friede
auf Eeden ecfolgete, und die Menfchen cinen Loblges
fallen batten,

Sreuet eudh, ihr Gunder, tweil Gotted Sohn und
¢in Pricfter geboren, telcher alle, o wegen ifyrer beo
gangenen Siinde Bufe thun, abfolviret, damit Gotl
dem Heren in der Hohe Ehre wiederfahre, Friede auf
Erden ey, und die Menfchen einen Woblgefallen haben.

Sreuzt euch, ihe Alleclicbffen, ¢S ift ecflllet twovs
den diefed, 1was dic Propheten und Heiligen BVater jue
por veefindiget.

Freuet ench: denn und iff der allmdichtige Bater
geboren worden, der Sohn aller TWeigheie und Gnas-
Dea gegeben worden, bamit Gott in der Hiobe Ehre
wieberfiibre, Friede auf Erden fey, und die Menfchen
einen AWoblgefallen barten. 5

Freuet euch berobalben wegen biefes, denn der Ens
gel foridyt : Siehe, ich verbindige eudh grofie Freude.
SBarum? Denn der Seligmacher, toelcher ung ausd
allem Elende hilft, und von Siinden erldfet, iff gebos
ren. €8 ift und der Sohn Gotted gegeben, dbamit
wir Friede hatten, Gott in der Hobe gepreifet wiirde,
Srieve auf Erden fey, und die Menfthen cinen Aohle
gefallen haben mochten.

Diefen Woblgefallen, riede fnd Kreude wolle
uns bas heut geborne Kindlein, tweiches ber ewige
Gebe ift, geben. Amen.

© efu (tete Gegenwart,  Jefiny liebfier Schag
b fageft, ou roolleit alle Sage, bis an der Welt Enpe
ey ung fepn; Scb ptveifle an deinem AWorte gar niche,
Du bift ja der Mund ber Wabrbeit, ach)! gieh, vaf
id deine hchterfreuliche Gegenmoart in meinem Hers
gen ftets empfinbe, und mich derfelben in allerley Deoth
berglich tedfie.  Bift bw, mein Jefw! bep miv, fo it
i
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mie 1obl, fo bat e8 mif mir feine Noth. Was Féna
nen mir al8denn SMenfchen thun? Nichts, gar nichs,
Du, mein Sefur, haft die Welt und den Satan ritters
lich dberrounden.  Ach! allerheiligfter, liebmwerthefier
Bruber, Sefu! verlaf mich nimmermehy, fondern bleis
be, wie bu verfprochen baff, bis an mein Ende bey
mir, auc) in der leten Todednoth. Nufe mir gu,
und fprich: Fiechte dich niche, fiehe, ich bin bey bdir,
ich ftavfe dich, ich erbalte didy bep der rechten Hand
meiner Gerechtigheit, S will dir, mein Schaks Yea
fir! ein fecliches €ob- und Dantlieh in jenem himmlis
fihen Lobethal dafiir fingen, Amen.

Chrifiliche YOanfcbe.  Liebfter Sefu! hore und
ethore meinen berglichen Wunfeh und Seufgen,  Ach!
daf doch bie Ehre unfers theuren Schdpfers je mehe
und mehr gefucht und befdrdere toiicde! Ady! bdaf rie
burch bdie hobe und grofe Liebe unferd Nefu, damit er
uns gelieb, und fich felbft file uns in den Tod geges
Beny vecht erfennen und begreifen mdchten! Ach! daf
tic dody in Einigeit ded Glaubensd unfern Gott ftetd

Joben, preifen und ehren mochten! Ady, daf doch alle

Menfchen unlter einander Liebe hatten! Ach! daf doch
fein cingiger enfch der Gnaden Gottes in Chrifto
verluftig fepn mochee! Ach! daf twir folchesd augers
fcheintich bedenfen mochten! Fun herjallerlicbfter Hexr
Sefu, gewebre wich und allen Menfchen diefed Heilis
gen Wunfches, gu deined Namens Ehre, und unsd als
lgeln g unfeee Seelen evigem Heil und Seligkeit,
Amen.

Meteachtung dce Licbe Tefu.  Ulerliehffer und
alleceheureffer Hevr Jefn, wenn ich innerlich bey mic
ertvege, daff du ber einige ewige Sohn Gofted, um
meinet willen ein armer Menfch worden, und filr mich
ben alleefthmdp, und fchmerglichffen Kreugtod erlitgen s
Heberdied ju Betrdftigung beiner Liebe, bein Sleifch

und Blut im beil, Ybendmahl mir gu effen und ju trins

Een giebff, fo todre ¢ fein Wunber, daf ich in Ves
trachtung deiner Wunberlichs in Dhnmacht nlebér guc
then




Erben finfre.  Ach e ift boch qar git'viel, bafi Giote
aus Liebe um der Menfchen willen ein Menfch wird,
daf er leidet, flivht, uud fein eigen Fleifch und Blut
gur @peife und Tranf den Menfchen giebt. D bed
grofien, bohen, heilinen unbd gotefeligen gnabens liebs
und teoftoollen Gebeimniffes! theurefter Seelenfchaf
- Sefu! verfiegle durch den Glauben diefed Erfenntniff
beiner Liebe in meinem Hersen, baf ich dadureh in-Ges
aenliebe entpiindet, deinem Htamen emwig, ewig £ob,
Preid und Danf fagen moge.  Amen, Amen,

Sefus, oer befte Sveund.  Herr Jefu! du allein
bift mein Kreund, ver licbreichfte, theurefte, beffe und
beftandiafte Freund. Hintveg, ibr Freunde diefer Welt,
Sefus ift mein Freund. a dbu, mein Fefu, biff mein
Kreund allein, du liebeft mich, du fuchefi unbd befors
berft meinen Nup, und tendbeft ab meinen Schaden,

. qlle beine Gnabenfchdse und Reichthiimer baft dbu mir
su Dienfien geaeben. O mein Hevgensfreund Jefir,
fomm in mein $ery, in deinen Garten, uud iff deiner
edlen Frtichte.  IMein Freund iff mein, und ich bin
fein; 9Bas ich bin, was ich babe, wasd ich vermag,
ift alles meine$ Freundes, meineg Jefu, nidyts, nidyd
Bab ich mir vorbebalten, alles, alles iff meined Nefu.

Gprich, liebfter Herr Sefir, biersu dein Frdftiges Sa

und Umen.
. Luthers GBebet,

O mein ®ott und Helland, leber Herr Fefu Chrifie, der dbu
gefprochen baff: bittet, fo witd cuch gegeben s fuchet, fo
mwerbet bt finben 5 Elopfet an, fo wird euch aufgethan, faut
diefer defner Veebelffung gib miv, Heve Jefu! ich bitte nicht
®olb nody Gilbee, fondeen einen flarfen Glauben laf midy fins
ben, denn b fuche nicht Luft noch &reube der Welt, fondeen
Sroff und Erquictung durch dein beflfames Woet, Thue mie
auf, ba {ch anbopfe. Suichts begebre b, daf dle Welt. mich
gtofl acbte, denn fch bin, wenn {ch e8 auch bdtte, fite per Yelt
nicht efn Haae brelt gebeffert, fondeen das bitte fch befonders,
delnen Befligen Gelft aleb mit, der mefn Hevy epleuchte, mich
in melnee Anaft und Notb fidefe und tedfie, in vechren wlaus
be;l ln:nb Beetrauen auf delne Gnade bis an mein feliges Enbe
ethalte.

j Ach blelb bey und, Heve Jefu Cheift!
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Des fel. Hufiens ,(:’;
Heveliche Anweifung

fich tber, bie Geburt Jefu gu erfreuen; der Enget
evmuntert ung darsu: S verfindige eud) grofe
Greude, welche allem Bolfe wiederfabren Joirde
denn euch iff beute der Heiland geboren, welcher ift
Chrifius, ver Herr, in der Stabdt
oy David. \

Hierauf fangt er an, feine Gemeinde und alle Chrls
ften gur Sreude ju ermuntern: ;

weouet euch, Mllerlicfte, indem ibe bas toiffet: denm
N beute ift Gote und Menfch geboren worden, damit
Giott in der Hihe geebret werde, Frieve auf ECrderw
fep, und bie MNenfchen einen Wohlgefallen haben.

Freuet euch: denn euch ift beute ein unausfprechlls
dher Gohn geboren tworden, damit Gott der Herr ges
ehret werde, Krieve quf Erden fey, und bie Menfchere
cinen Woblgefallen haben.

Greuet euch: denn uné iff Heute ber Heiland gebos
ren tworden, daff er die Menfchen mit ®ott verfdhnete,
paf alfo Friede auf Exden fey, und bie Menfchen ¢i«
nen MWoblgefallen hAtten.

Sreuet euch: benn heute iff bec Arye acboren twors
ben, baf er bie Gilnber von Sinben veinigte, von dee
Getvalt bed Satans fren madhte, und von bee envigets
Berbammnifi celofete, und jedermann den bimmlifchery
Krieden erbyielte, damit Gote der Here geehret toiirbe,
Hriebe auf Erven erfolgete, unbd bie senfdhen cinery
SBoblaefallen hatten.

Greeuet euch: benn ung ift Hente ein Kinig gebos
ten, baf er ung polifdmmliche bimmlifche Freude ge»
pe: €in Hoberpriefier, baf ¢v ven geifflicyen ﬁca:t;

o

Farbkarte #13




	Des sel. Hußens herrliche Anweisung sich über die Geburt Jesu zu erfreuen ...
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



